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Bürgerservice-Portal 
Seit einigen Tagen ist auf der Homepage der Gemeinde Wiesent (www.wiesent.de) das 
Bürgerservice-Portal freigeschaltet. In diesem Bürgerservice-Portal können 
Gemeindebürger Anträge an die örtliche Verwaltung stellen. 
Zunächst kann jeder im Bürgerservice-Portal ein Bürgerkonto einrichten – entweder mit dem 
neuen Personalausweis oder mit einem Benutzernamen und einem Passwort. Nach Einrich-
tung des Bürgerkontos werden die bei einer Nutzung notwendigen persönlichen Daten kom-
fortabel aus dem Bürgerkonto übernommen - das erspart Zeit. 
Die unter dem Button „Bürgerservice-Portal" aufgeführten Dienste sind vielfältig: 
Meldebescheinigungen, Ausweis-Statusabfrage (Bearbeitungsstand nach Beantragung), 
Übermittlungssperren (Übermittlungsausschluss von Meldedaten an bestimmte 
Institutionen), Wohnungsgeberbestätigung, Umzug innerhalb der Gemeinde, 
Briefwahlantrag, Führungszeugnis, Gewerbezentralregister (Auskunft) sowie 
Bürgerauskunft. Auch Gewerbeanmeldungen sind möglich. 
Insgesamt haben die neuen Portale für Sie als Bürger große Vorteile: weniger Behördengän-
ge, Zeitersparnis, bequeme und einfache Nutzung von zu Hause aus – und man ist unabhän-
gig von den Öffnungszeiten des Rathauses. 
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Hundesteuer 2019 
Anzeigepflicht (§ 11 der Hundesteuersatzung):  
Wer einen über 4 Monate alten, der Gemeinde 
noch nicht gemeldeten Hund hält, muss ihn un-
verzüglich melden! 
  30,00 €  1. Hund 
  50,00 € jeder weitere Hund 
250,00 € Kampfhund 
  10,00 € Ermäßigung 1. Hund Einöde 

Der steuerpflichtige Hundehalter soll den 
Hund sofort bei der Gemeinde abmelden, 
wenn er ihn veräußert oder sonst abgeschafft 
hat, wenn der Hund abhandengekommen 
oder eingegangen ist oder wenn der Halter 
aus der Gemeinde weggezogen ist. 

Liebe Hundebesitzer, 
bei dieser Gelegenheit wieder die große 
Bitte, die „Häufchen“ Eurer Hunde or-
dentlich zu entsorgen.  Bitte denken Sie 
auch an die Anleinpflicht und nehmen 
Sie Ihren Hund NICHT mit in den Fried-
hof. Vielen Dank! 

Wasserzähler-Überprüfung 
Aus gegebenem Anlass, weist die Gemeinde 
Wiesent alle Hauseigentümer darauf hin, dass 
sie, mindestens einmal im Monat, einen prü-
fenden Blick auf ihren Wasserzähler werfen 
sollen.  
Grund dafür ist, dass ein Wasserrohrbruch 
oder ein defekter Zähler, so wesentlich früher 
erkannt und behoben werden kann.  
Sie sparen hier Geld, denn Wasser, das „be-
zogen und verbraucht“ wurde, muss bezahlt 
werden. Auch anfallende Kanalgebühren 
müssen übernommen werden, wenn das 
Wasser in den Hauptkanal abgeflossen ist. 

Härtegrad Wasser Wiesent: 3 
(hart)  
Kreiswasserwerke Cham: 2 (mittel)

Aktive 55 plus 
29.03. Donum Vitae Blasmusik-
Wunschkonzert Obertraubling 
Anfang April Wanderung rund um 
Brennberg 
08.05. Betriebsbesichtigung Bernbacher 
Nudelfabrik und evtl. Flughafenbesichti-
gung 
06.06. Gesellschaftstag 
10.07. Agnes Bernauer Festspiele 

Bitte auch Infos zu den Aktivitäten in der 
Tagespresse beachten 

Auf überhängende Äste achten 
Sichtbehindernde Bäume  
und Sträucher zurückschneiden 

Die Gemeinde bittet alle Eigentümer 
von Grundstücken, deren Bäume und Sträucher in 
den öffentlichen Verkehrsgrund hineinragen, diese 
entsprechend zurückzuschneiden. Dabei ist zu be-
rücksichtigen, dass gerade bei nasser Witterung 
überhängende Zweige erheblich den Verkehr be-
hindern können, weil sie meist sehr tief hängen. 
Auch verdeckte Verkehrszeichen und Straßenlam-
pen sind freizuschneiden.  
Es wird außerdem darauf hingewiesen, dass Geh-
wege ein Lichtraumprofil von mindestens 2,50 m 
haben müssen. Bei Straßen muss ein Lichtraum-
profil von 4,50 m vorhanden sein, um Beschädi-
gungen an Fahrzeugen auszuschließen. Das abge-
schnittene Grüngut kann, wenn es nicht auf dem 
eigenen Grundstück verwertet oder kompostiert 
wird, in Kleinmengen am Grüngutplatz kostenlos 
angeliefert werden.  

Auch auf die Reinigung von Gehwegen und 
Straßen möchten wir hinweisen. Besonders wich-
tig ist es, Streusplitt zu entfernen, um eine Ver-
stopfung der Straßenentwässerungskanäle zu 
verhindern! Auch hierfür steht auf unserem 
Wertstoffhof kostenlos ein Container bereit! 
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Von li. Kindergartenleiterin Margit Bruckmüller, Gabi Kiermeier 
und 1. Bürgermeisterin Elisabeth Kerscher (Bild Archiv)

25-jähriges Dienstjubiläum 
Gabi Kiermeier 

Seit 25 Jahren ist Frau Kiermeier bereits 
als Kinderpflegerin in unserem Kinder-
garten „Höllbachstrolche“ beschäftigt. 
Für ihre Treue und ihren Einsatz zum 
Wohle unserer Kinder danken wir und 
wünschen, dass sie noch lange zur Ver-
stärkung des gesamten Teams bei uns 
tätig ist. 

Türöffner-Tag in der Grundschule Wörth-Wiesent 

Am 25. Januar fand an der Grundschule ein 
„Türöffner-Tag“ statt. Ausgerüstet mit einem 
Laufzettel durften die Schüler/innen die an-
deren Klassen besuchen, die für diesen Tag 
die verschiedensten Aktivitäten vorbereitet 
hatten. So wurde vorgelesen und Märchen 
erzählt, gebastelt, Flächenformen erstellt und 
mit dem Geobrett gearbeitet. Auch Bewe-
gungs- und Ernährungsparcours sowie die 
Angebote des Fördervereins EngEl in der Ma-
the-Lernwerkstatt und die Buchausstellung 
der „Hartung’schen Buchhandlung fanden 
regen Zuspruch.  

Zur Freude aller besuchten  die Lesepatinnen, 
die Schulanfänger/innen der Kindergärten 
Wörth und Wiesent, viele Eltern und Großel-
tern die Schule und nahmen die vielfältigen 
Angebote wahr.  Der Elternbeirat der Schule 
bot für die Gäste Kaffee und Kuchen an.  
Schön war’s. Herzlichen Dank dafür! 

(Text und Bild: Grundschule Wörth-Wiesent) 
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Kleinkindbetreuung in der Gemeinde Wiesent –  

kindgerecht und kinderfreundlich 
Die Gemeinde Wiesent hat sich mit dem Be-
schluss des Gemeinderates vom Januar 2016, 
die Kinderbetreuung für Kinderkrippe und 
Kindergarten im generalsanierten Kinder-
haus zusammenzuführen, ein großes Ziel 
gesetzt. Der Weg zum Ziel war hierfür in vier 
Schritten wie folgt prognostiziert: 
2016 – Planungsphase 
2017 – Generalsanierung „Alte Schule“ und 
Umnutzung als Rathaus 
2018 – Generalsanierung der ehem. Ge-
meindeverwaltung im UG und Umnutzung 
als Krippe 
2019 – Generalsanierung des Kindergartens 
im Obergeschoß 
Mit der Planungsphase, der Generalsanie-
rung der „Alten Schule“ zum neuen Rathaus 
und den Sanierungsarbeiten im UG des neu-
en Kinderhauses sind bereits drei von vier 
großen Schritten umgesetzt. Mit der Gene-
ralsanierung des Obergeschoßes im neuen 
Kinderhaus befindet sich das Gesamtprojekt 
auf der Zielgeraden. 
Das neue Rathaus im Zentrum von Wiesent 
beherbergt nunmehr bereits seit einem Jahr 
die Verwaltung, sie wird allseits als äußerst 
gelungen beurteilt. 
Im UG des neuen Kinderhauses fühlen sich 
bereits zwei Kindergartengruppe „pudel-
wohl“, obwohl dies ab September 2019 und 
Januar 2020 die angestammten Räume für 
die Kinderkrippe sind. 

 

Das gesamte OG wird derzeit auf Rohbauzu-
stand zurückgebaut und anschließend eine 
Neueinteilung für 4 Kindergartengruppen mit 
Küche und Speiseraum erhalten. 

 
Bis zum Ende des Jahres soll die Generalsan-
ierung des neuen Kinderhauses abgeschlos-
sen sein. Parallel zur Gebäudesanierung soll 
in diesem Jahr auch noch gleichzeitig die 
Neugestaltung des Außenbereiches erfolgen. 
Sofern alles entsprechend unserem Wunsch 
und unserer Planung erfolgt, können ab Ja-
nuar 2020 alle Kinder am richtigen Platz be-
treut werden. Nach der Gesamtfertigstellung 
werden wir, und insbesondere die Kinder, 
gerne die neuen Räume der gesamten Öf-
fentlichkeit im Rahmen eines Tages der offe-
nen Tür präsentieren.  
Die gesamten Investitionskosten für das Kin-
derhaus belaufen sich nach aktueller Kosten-
kontrolle auf rund 3.460.000 €. Neben den 
Investitionskosten musste für die erforderli-
che kindgerechte und kinderfreundliche Be-
treuung zusätzliches Personal eingestellt 
werden. Für eine zweite Kinderkrippengrup-
pe ab dem nächsten Jahr ist eine weitere 
Einstellung von pädagogischen Fachkräften 
erforderlich. Als laufende Ausgaben werden 
von der Gemeinde aktuell 798.000 € im Jahr 
für die Kleinkindbetreuung ausgegeben. Im 
Vergleich mit allen Landkreiskommunen liegt 
die Gemeinde trotz aller Investitionen und 
den hohen laufenden Ausgaben bei den Kin-
dergarten- und Kinderkrippengebühren unter 
dem Landkreisdurchschnitt. 

 



Gemeindeinfo Seite 7 
Städtebauliche Entwicklung der Gemeinde Wiesent 

In der aktuell finanzpolitisch schwierigen Zeit der Nullzinspolitik ist allgemein eine große Nach-
frage nach Grund und Boden. Darüber hinaus ist es auch der natürliche Wunsch der jungen Gene-
ration, sich ein eigenes Heim zu schaffen. Dem wiederum stehen die umweltpolitischen Vorgaben 
des sparsamen Umgangs mit Grund und Boden, sowie die Innenentwicklung vor Außenentwick-
lung entgegen. Darüber hinaus ist die Abgabebereitschaft von landwirtschaftlichen Flächen zur 
Baulandentwicklung aus o.g. finanzpolitischer Situation sehr begrenzt. 
So steht die Gemeinde Wiesent vor dem großen Dilemma, dass die Nachfrage nach Bauland die 
Möglichkeit der Schaffung von Bauland bei Weitem überschreitet.  
Mit dem Baugebiet Kruckenberg Ost hat die Gemeinde Wiesent insgesamt 19 Bauparzellen ge-
schaffen, die vordergründig die Nachfrage von jungen, bauwilligen Kruckenbergern decken konn-
te. Es stehen keine gemeindlichen Bauplätze mehr zur Verfügung. 
      Baugebiet Kruckenberg Ost   Baugebiet Wiesent Mitte 

Mit dem weiteren nur kleinen Baugebiet Wiesent Mitte sollen gleichzeitig mehrere Komponenten 
abgedeckt werden. 
Zum einen wird eine Teilfläche an die Lebenshilfe Regensburg für die Schaffung eines Wohn-
heimes für Menschen mit Behinderung veräußert. Darüber hinaus sollen zwei Wohnungen für den 
Geschoßwohnungsbau zur Verfügung gestellt werden. Die Vergabekriterien und der Nutzungs-
zweck wird vom Gemeinderat erst noch festgelegt werden. Daneben werden noch 2 Grundstücke 
zur Einfamilienhausbebauung veräußert. Dies kann aber die bereits o.g. Nachfrage in keiner Wei-
se decken. So plant und hofft die Gemeinde, ein weiteres kleines Baugebiet mit 5 – 6 Bauplätzen 
an der Petersberger Straße umsetzen zu können, um damit zumindest den dringendsten Bauwün-
schen für die nächsten 1 bis 2 Jahre nachkommen zu können. 

Personalinfo: 
Die Gemeinde Wiesent hat sich im Bereich Bauwesen neu aufgestellt und hierfür Frau Bettina 
Linser zum 01. Januar 2019 eingestellt. Frau Linser ist ab sofort Ansprechpartnerin in allen Bau-
angelegenheiten wie z.B. Bauanträge, Bauleitplanung, Vermessungswesen, Hoch- und Tiefbau, 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung sowie Bauhofangelegenheiten. 
Frau Linser ist unter Tel. 09482/90958-22 oder Email: bettina.linser@realrgb.de zu erreichen. 

Besichtigung der neuen Krippenräume im UG des Kinderhauses mit Frau Linser, neue Bau-
amtsleiterin seit 1.1.2019, (neben 1. Bürgermeisterin Kerscher) und dem Gemeinderat  
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Umwelttag der Gemeinde Wiesent 
Die Gemeinde Wiesent führt auch in diesem Jahr wieder eine Säuberungsaktion 
im gesamten Gemeindegebiet durch.  
Hierzu werden alle Vereine und Gruppen um ihre Mithilfe gebeten.  
Auch alle interessierten Privatpersonen und Familien sind herzlich willkommen. 
Termin: Montag, den 1. April ab 17.30 Uhr 
Treffpunkt: Wertstoffhof Wiesent 
Wir bedanken uns bereits jetzt sehr herzlich im Namen 

einer sauberen Umwelt! 

Und hier noch ein Hinweis für alle Wertstoffhof- und 
Grüngutabladeplatznutzer: 

Im Grüngutcontainer darf keine Asche und auf gar keinen Fall „heiße Asche“ ein-
gefüllt werden. Beim Grüngutabladeplatz ist Gras, Laub und kleines Geäst erlaubt 
(Asche kann diese entzünden!). Auch im Bauschuttcontainer darf keine Asche ent-
sorgt werden.Asche gehört zum Restmüll oder, wer das möchte, reine Holzasche in 
den Garten und/oder Kompost! Bitte Nutzungszeiten beachten: 

Montag – Samstag von 08.00 – 18.00 Uhr 
Alle Anwohner danken Ihnen! 

Größere Mengen Grüngut können beim Kompost-
platz Hahn in Maiszant angeliefert werden:  
Ganzjährig Montag bis Freitag 7 bis 12 Uhr sowie 13 
bis 17 Uhr und Samstag 8 Uhr bis 12 Uhr. 
Neben der Anlieferung von Grüngut kann dann auch 
wieder hochwertiger, gesiebter Kompost zur Boden-
verbesserung im Garten sowie holziges Abdeckmate-
rial erworben werden. 

Artenvielfalt ist gerade jetzt ein sehr aktuelles Thema. Als Verband, der 
die Anliegen von Naturschutz, Landwirtschaft und Kommunen gleich-
ermaßen zu berücksichtigen versucht, kümmern wir uns schon seit 
nunmehr mehr als 25 Jahren genau um dieses Thema. Deshalb möch-
ten wir allen Bürgern unser Arbeitsfeld gerne in Erinnerung rufen. Die 
Broschüre „Ein Bündnis für Mensch und Natur“ liegt in Ihrer Gemein-
deverwaltung, Schriftenstand Eingang, auf. Bitte bedienen Sie sich! 

Der neue Landkreisfilm mit dem 
Titel  
„Daheim im Landkreis Regens-
burg“  
ist zu finden auf der Homepage 
des Landkreises und bei YouTube. 
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(Un)schöne Überraschungen in der Kläranlage 
Unterstützen Sie die Kläranlage durch sachgemäße Entsorgung Ihrer Abwässer 

In den Kläranlagen kommen alle Abwässer an, die in den Kanal 
eingeleitet werden. Dabei können bestimmte Fremdstoffe, - 
insbesondere die aus den häuslichen Abwässern – meist sehr 
aufwendige und damit kostenintensive Reinigungsverfahren 
verursachen. So kommt es immer wieder zu Störungen in den 
Pumpwerken, da sich im Kanalnetz sogenannte „Verzopfungen“ bilden, 
die zum Ausfall der Pumpen führen. Dabei setzt sich an den Pumpen 
alles fest, was zuvor nicht von den Rechen abgefangen werden konnte. 
Das Phänomen dabei ist, dass sich ganz dicke Klumpen an der 
technischen Anlage bilden, wie bei den Knethaken, in einem zu festen 
Kuchenteig. Problematisch ist in der Kläranlage allerdings, dass das 
zum Ausfall der Pumpen führt. Die Pumpen müssen dann durch das 
Kläranlagenpersonal ausgebaut und gereinigt werden. Dies ist sehr zeit- 
und kostenaufwendig. 
Sie können helfen, diese Kosten zu vermeiden.  

Folgendes darf nicht in die Kläranlage eingeleitet werden: 
• Ölpflegetücher, Lotionspflegetücher, Reinigungstücher, Tampons und Binden (siehe auch

Kennzeichnung auf der jeweiligen Verpackung)
• Fette (jeglicher Art), Kleidung (jeglicher Art), Putzlumpen
• Feste Stoffe, auch in zerkleinerter Form, wie Schutt, Asche, Sand, Kies, Faserstoffe, Zement,

Kunstharze, Teer, Pappe, Dung, Küchenabfälle, Schlachtabfälle, Hefe, flüssige Stoffe, die erhärten
• Räumgut aus Leichtstoff- und Fettabscheidern, Jauche, Gülle, Schmutzwasser aus Dunggruben und

Tierhaltungen, Silagegärsaft, Molke
• Absetzgut, Schlämme oder Aufschwemmungen aus Vorbehandlungsanlagen, Räumgut aus

Grundstückskläranlagen (gilt auch für den Inhalt von stillgelegten 3-Kammer-Gruben) und
Abortgruben

• Feuergefährliche oder zerknallfähige Stoffe wie Benzin, Benzol, Öl,
• Infektiöse Stoffe, Medikamente
• Farbstoffe, soweit sie zu einer deutlichen Verfärbung des Schmutzwassers

in der Sammelkläranlage oder des Gewässers führen, Lösemittel
• Schmutzwasser oder andere Stoffe, die schädliche Ausdünstungen, Gase

oder Dämpfe verbreiten können
• Fremdwasser (Grund- und Quellwasser, Drainagewasser)
• Zigarettenstummel
• Batterien

Die Einleitung der vorgenannten Stoffe führt dazu, dass der 
Feinrechen am Einlauf der Kläranlage erhebliche Mengen 
Abfall aus dem Abwasser fischen muss – dieser muss dann in 
der Müllverbrennung sachgerecht entsorgt werden. Zugleich 
wird auch die Reinigung des Abwassers erschwert. Ferner 
können die technischen Einrichtungen, wie z.B. 
Pumpstationen, Schaden nehmen. Auch ist es für unsere 
Mitarbeiter nicht angenehm, wenn sie immer wieder Bündel 
von Ölpflegetüchern, Reinigungstüchern usw. aus den 
Pumpstationen oder Schächten mit scharfen Messern 

entfernen oder die Einrichtungen von Ablagerungen (z.B. von Fetten) reinigen müssen. 
Helfen auch Sie deshalb mit und vermeiden Sie die Einleitung von 

verbotenen Substanzen. 
Der Schutz der Natur, insbesondere der Gewässer, liegt in unserer eigenen 

Verantwortung und sollte von Jedem wahrgenommen werden! 
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BRKKreisverband Regensburg 
Unsere Einrichtungen wachsen ständig, daher suchen wir laufend für 

die Tagespflege „Oase im Schloß“ und die Sozialstation in  
Wiesent  

in Teilzeit (bis zu 30 Wochenstunden) 
examinierte Pflegekräfte und Pflegehilfskräfte (m/w) 

sowie Hauswirtschaftshelfer/innen (m/w) 

Eine Fahrerlaubnis der Klasse B (früher 3) ist erforderlich. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: 
BRK Kreisverband Regensburg, z.Hd. Fr. Haller  

Hoher-Kreuz-Weg 7, 93055 Regensburg 
Ausführliche Informationen finden Sie unter www.brk-regensburg.de 

oder 0941-796 05 14 55

Sind Sie dabei?  
Das Kreisjugendamt Regensburg 
sucht qualifizierte Tagesmütter und 
Tagesväter! 
Nähere Infos  
siehe 

Kindertagespflege 
Landratsamt Regensburg, 
Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg 
E-Mail: tagespflege@lra-
regensburg.de, Internet: 
www.landkreis-regensburg.de 
Ihre Ansprechpartnerin: Ute Raffler, 
Telefon: 0941 4009-491r- 
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Öffnungszeiten
 

 Wertstoffhof 
Samstags von 8.30 bis 12.00 Uhr 

jeden Mittwoch 
April – Oktober 

Von 17.00 – 19.00 Uhr 

Das nächste Informationsblatt erscheint 
Ende Juni 2019!

Redaktionsschluss: 

28.05.2019 
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Unsere kleinen Bienen sind die 

großen Wächter der Nahrungs- 

kette. Denn sie bestäuben einen 

großen Teil der Pflanzen, die 

Menschen und Tieren als Nah- 

rung dienen. Dazu gehören etwa 

die meisten Sorten von Obst 

und Gemüse, viele Nüsse, Kakao, 

Tee, Kaffee, Sonnenblumen oder 

auch Baumwolle. Gleichzeitig 

sichern sie, durch das Bestäuben, 

das Forstbestehen der Pflanzen 

selbst, da sie sich nur so fort- 

pflanzen können. 

Diese Symbiose mag wie Magie 

erscheinen, doch das hat alles 

alleine die Evolution geschafft 

- Bienen haben sich gemein- 

sam mit den Pflanzen, die sie 

bestäuben, entwickelt, und so 

zusammen ein starkes Ökosys- 

zem geschaffen. 

Was macht Bienen 
so besonders? 

HONIG vom IMKER 
MICHAEL STEDELE 

Verkauf bei 

Anhängercenter 

STEDELE 
Gewerbepark B9 
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Wir vermitteln zum Kauf / Miete
 l Gewerbegrundstücke, Bauplätze
l  Wohnungen, Villen, Häuser
 l Wohn-, Büro-, Geschäftshäuser
 l Hallen, Büros, Läden, Praxen

http://www.trummer.de
0941- 44 76 33

fair und 
kompetent
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• Krankengymnastik / Physiotherapie
• Sportphysiotherapie
• Wellnessanwendungen

• Kiefergelenksbehandlung
• Massage
• Hausbesuche

• Manuelle Lymphdrainage
• Manuelle Therapie
... und vieles mehr

Ihr kompetentes Team
in Sachen Gesundheit und Wellness!

...wir sind für Sie da!

Schlossplatz 6  •  93109 Wiesent  •   0 94 82 / 9 09 11 77

w w w . t h e r a p i e p u n k t - w i e s e n t . d e
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Volkstanzkreis Wiesent e.V. 
Gegr. 1980 

  Einladung 
zum offenen Tanz für alle Volks- 
tanzbegeisterten aus Wiesent 
und Umgebung! 
Musik: Eder Bernhard mit Familie 
am Freitag, den 17. Mai 2019 
Ort: Gasthaus Schellerer,Wiesent 
Beginn: 19.30 Uhr, Eintritt frei! 

Anton Hofmann  
Ehrenvorsitzender des Volkstanzkreises Wiesent 

Von links: Schriftführer Hubert Griesbeck, 2. Vorstand Konrad Rösch, 
Ehrenvorstand Toni Hofmann, 1. Vorstand Johann Schmidbauer und 
Ehrenbürger und Altbürgermeister Johann Rösch (Foto Archiv) 

Bei der offiziellen Gründungsversammlung des 
Volkstanzkreises Wiesent am 26. März 1980 traten 60 
Frauen und Männer bei. Anton Hofmann übernahm den 
Posten des 1. Vorstandes und kümmerte sich 10 Jahre lang 
um die Belange des Vereins. Durch sein Organisationstalent 
kam es zu internationalen Auftritten wie z.B. „in Vertretung 
des Trachtengaus Niederbayern  

beim Sing- ,  Spiel- und Tanz-
wettbewerb beim 
sogenannten „Eisteefod“ in 
England“ so Vorstand 
Schmidbauer. 
Für sein Engagement, bereits 
vor der Wiedergründung in 
den 1960-iger Jahren, seine 
aktive Zeit als 1. Vorstand 
und seine Hilfsbereitschaft in 
den vergangenen Jahr-
zehnten bis heute, wurde ihm 
ein Geschenk und eine 
Ernennungsurkunde 
überreicht. 
Auch die Gemeinde Wiesent 
bedankt sich für den Einsatz 
und die geleistete Arbeit für 
Kultur und den Volkstanz! 
Freiwilligenarbeit und Ehren-
amt sind hoch zu achten! 
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Begleiten Sie uns bei der Arbeit als Winzer am 
Baierweinmuseum in Bach, Hauptstraße 1 b: 
Kurs 1: Samstag, 23. März 2019,  9 Uhr: 
Rebschnitt    
Kurs 2: Samstag, 18. Mai 2019,  9 Uhr: 
Laubarbeit / Triebkorrektur 
Kurs 3: Samstag, 08. Juni 2019,  9 Uhr: 
Laubarbeit / Aufbinden 
Kurs 4: Samstag, 22. Juni 2019,  9 Uhr: 
Laubarbeit / Freistellung der Traubenzone 
Kurs 5: Samstag, 06. Juli 2019,  9 Uhr: 
Laubarbeit / Ausgeizen 
Kurs 6: Samstag, 20. Juli 2019,  9 Uhr: 
Laubarbeit / Wuchs-/Ertragskorrektur 
Kurzfristige Änderung (Vegetation, Wetter) unter 
www.baierwein-museum.de  ersichtlich  

Tradition braucht Pflege 

 Der Weinbau an den Südhängen der 
Donau dürfte bereits in der Römerzeit 
begonnen haben. Im Jahr 1271 wird der 
Baierwein, ein Rebsaft der einst im 
heutigen Altbayern wuchs, erstmal 
namentlich erwähnt. Dank engagierter 
Winzer aus Bach und Kruckenberg 
überlebte der „echte Naturbursche“ auf 
kleinster Fläche. Um die Kenntnisse im 
Weinbau in der BaierWeinRegion zu 
erhalten, bietet der Förderverein Kurse zu 
verschiedenen Arbeiten im Weinberg an. 
Die Unterweisungen sind kostenlos, Sie 
müssen sich nicht anmelden. Nach einer 
kurzen Einweisung kann dann im 
Museumsweinberg geübt werden. Das 
lohnt sich: Denn etwas zu lesen oder zu 
hören – das ist das eine. Etwas wirklich 
einmal gemacht zu haben – das ist etwas 
ganz anderes. Und wenn Sie einen 
Weinstock zuhause haben, dann werden 
Sie sich im Anschluss sicherer bei der 
Pflege fühlen. 

Im Landkreis gibt es ab 01.03.19 einen 
LandkreisPass 
Inhaber des LandkreisPasses erhalten 
Preisnachlässe und Vergünstigungen / 
Zielsetzung ist, gesellschaftliche Teilhabe für 
finanziell Schwächere zu erleichtern 

Bei Fragen zum Thema LandkreisPass stehen die 
MitarbeiterInnen des Sozialamtes des Landkreises 
gerne zur Verfügung: 

Kontakt:  
Landratsamt Regensburg-Sachgebiet Soziale 
Angelegenheiten 
Tel. 0941/4009-180 
E-Mail: landkreispass@lra-regensburg.de  
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Ostern: 25.04.2019 
Alter: ab 7  Jahren 
Dauer:  09.30 bis 12.30 Uhr 
Treffpunkt Eingang „alte“ Turnhalle Wörth 
Kosten:  keine 

Jahresferienprogramm Verein "Jugendarbeit i. Lkr. Regensburg e.V.", 
Betreuerin: Claudia Schwarzfischer 

Anmeldungen für die Ferienaktionen erfolgen über die Jugendpfle-
gerin Handy: 0175 2239429, Email: claudia.schwarzfischer@vj-
regensburg.de 

Flyer mit dem gesamten Programm liegen in der Gemeinde aus. 
Der Kinder– und Jugendtreff ist umgezogen!! 
Jetzt im FFW-Haus Kruckenberg 33a 

Öffnungszeiten: jeden Mittwoch 
15-00 – 17.30 Uhr 

Für alle Kinder ab 8 Jahren 
17.30 – 19.30 Uhr 

Für alle Jugendlichen ab 12 Jahren 

Eine Aufsichtspflicht seitens der Jugendpflegerin 
besteht ausdrücklich nur bei den Ferienfreizei-
ten, nicht aber bei den Aktionen im Kinder- und 
Jugendtreff, da es sich bei diesen um ein Ange-
bot der „offenen Kinder- und Jugendarbeit“ han-
delt.  
 Bei den Aktionen im und um den Kinder- und 
Jugendtreff gibt es eine sog. Verkehrssiche-
rungspflicht. Hierbei ist es Aufgabe der Jugend-
pflegerin, die Einrichtung frei von erkennbaren 
Gefahren zu halten. 

Kindertreff 

03. April: Schnitzeljagd/Geocaching
Heute erlebt ihr ein spannendes Abenteuer! 
Gemeinsam seid ihr aufgefordert, den be-
rühmten Kindertreffschatz wieder zu fin-
den! Welcher Gruppe wird ihn wohl als ers-
tes entdecken? 
Kindertreff hat am 10. April geschlossen! 
An den anderen Mittwochen, ohne zu-
sätzliches Programm, ist der Kindertreff 
natürlich auch geöffnet!  

Und ihr könnt gemeinsam spielen, ki-
ckern, quatschen und vieles mehr!  

Ich freue mich auf euch! 

Osterferien 
Tagesfahrt nach Nürnberg - Besuch des 
Reichsparteitagsgeländes und des Trampo-
linparks am 16.4.19 
Tagesfahrt zum Fußballgolf und zum Flugha-
fen nach München am 17.4.19 

Spiel, Sport und Spaß 
Heute wird getobt! Es warten viele 
Sportaktionen, spannende Herausforde-
rungen und eine Menge Spiele auf euch. 
Wir spielen unter anderem Ballspiele, 
Fangspiele und natürlich wie immer 
Mattenrutschen! Fällt dir noch ein tolles 
Spiel ein? Dann komm doch vorbei und 
zeig uns, wie’s geht! 
Dies ist ein Kooperationsprojekt der 
Gemeinden Wörth und Wiesent 

Pfingstferien  
Familienfloßbau am 08.06.2019 
Jugendreise Berlin vom 10.06. bis 14.06.2019 

Weitere Infos hierzu und zu anderen 
Aktivitäten im Flyer! 

Sommerferien 
4-Tagesfahrten 
Auch dieses Jahr finden wieder die 4-
Tagesfahrten des Kreisjugendamtes 
Regensburg statt 
Ziele: Voraussichtlich  
Regensburg Thurn & Taxis Schlossfüh-
rung + Continentalarena mit Führung, 
Geiselwind,  
Palm Beach und  
Tierpark Lohberg 
Datum: 05.08. – 09.08. ohne Mittwoch 
Alter: 9 – 13 Jahre 
Anmeldung in 
der Gemeinde, 
Bahnhofstr. 1, 
Bürgerbüro, Zi. 1 
ab Mitte April 
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Sprechzeiten Gemeinde Wiesent des Familienstützpunktes Donau.Wald 
April – Juni 2019 

Persönliche Sprechzeiten: Donnerstag 8:30-10:30 Uhr im Rathaus Wörth Zimmer 16 
oder nach telefonischer Vereinbarung 
Aktivitäten des Familienstützpunktes Donau.Wald  April – Juni 2019, Anmeldung: 
Familienstützpunkt Donau.Wald, im Rathaus Wörth a.d.Donau, Rathausplatz 1, 93086 
Wörth a.d.Donau,  Tel. 09482 94 03-24, Email: familienstuetzpunkt.woerth@realrgb.de 

Kangatraining ab 4.4.19 immer donnerstags: 9:30-10:30 Uhr mit Kangatrainerin Karin 
Zitterbart, Sportheim TSV, Gschwelltalstr. 3, 93086 Wörth a.d.Donau, Infos und 
Anmeldungen:Telefon: +49 171 3311147,  E-Mail: karin.z@kangatraining.de,  
10.04. Vortrag Depressionen bei Kindern und Jugendlichen 18.30 – 20.30 Uhr Bürgerhaus Wörth 
a.d.Do. kostenfrei, keine Anmeldung nötig 
13.05. Kreativ mit Schwemmholz – Gartenstecker – Skulpturen, Windlichter 17.30 – ca. 20.00 
Uhr im Werkraum GS Wörth/Wiesent Schulsiedlung 2 (Eingang unterer Pausenhof) näheres 
siehe Aushang 
01.06. Nähkurs für Kinder 9.30 – 12.00 Uhr Bürgerhaus Ludwigstr. 7, Wörth a.d.Do. 
01.06. Heilkräuterwanderung mit Hannelore Franke, 14.30 Uhr ca. 2,5 Stunden, Kosten 10 € 

BlühWiesen(t) 
Werden Sie Pate einer Blühfläche! 

Wir wollen wertvollen Lebensraum für Bienen und 
andere Insekten schaffen und Ackerland in ökologische 

Blühflächen umwandeln. 

Die Patenschaften werden zu 0,50 €/m² angeboten. 
Die Mindestgröße beträgt dabei 50 m². 

Auf Wunsch wird ein Schild mit Ihrem Namen und der 
geförderten Fläche am Feldrand aufgestellt. 

Kontakt: 
Josef Zimmerer jun. 
Regensburger Straße 9 
93109 Wiesent 
0170/7825698 
j_zimmerer@t-online.de 



April – Juli 2019 in „PC + Internet“, kostenlos für ehrenamtlich 
engagierte Seniorinnen und Senioren im Landkreis Regensburg

Vormittag jeweils 
09.00 – 11.00 Uhr 

Dienstag,  
02.04.2019    und 

30.04.2019 

Vormittag  
09.00 – 11.00 Uhr 

Dienstag, 

28.05.2019 

Nachmittag  
16.30 – 18.30 Uhr 

Donnerstag, 
02.05.2019 

Vormittag  
09.00 – 11.00 Uhr 

Dienstag, 
11.06.2019 

Nachmittag jeweils 
16.30 – 18.30 Uhr 

Donnerstag, 
06.06.2019    und 

13.06.2019 

Vormittag  
09.00 – 11.00 Uhr 

Dienstag,    
23.07.2019 

Nachmittag  
16.30 – 18.30 Uhr 

Donnerstag, 
18.07.2019 

Kleine, individuelle Sprechstunden für die 
Nutzung von Computer / Laptop im 
Hausgebrauch für Anfänger oder 
Fortgeschrittene bei Vereinen und/oder 
gemeinnützen Organisationen im 
Landkreis Regensburg: 

 Internet umfangreich nutzen
 Schreibprogramme ausreizten
 erstellen von: Serienbriefen,

Adressaufklebern, Tabellen und
Listen, Plakate, Flyer

 sicherer Cloud-Speicher für Ihre
Daten (2 GB kostenlos)

 individuelle Abklärung von
Problemen mit PC / Laptop oder
auch mit besonderen Anwendungen

Voranmeldung ist notwendig, damit es zu 
keinen wesentlichen Wartezeiten kommt. 
Notieren Sie sich bitte zu Hause alle zu 
klärenden Fragen, damit auch nichts 
vergessen wird! 

Sollten sich bei der Kurz-Visite  
wesentliche, zusätzliche offene Fragen 
zu Anwendungen ergeben, so könnte 
ein weiterer Termin vereinbart werden. 
Ansprechpartner vor Ort: 
Alfred Lechermann 

Stationäre PC‘s sind im 2. Stock, Raum 2156 - EDV -, ausreichend vorhanden! 

Rückfragen und Anmeldung: 

Frau  
Susanna-Marina Hochholzer 
Landratsamt Regensburg 
Senioren und Inklusion  
Altmühlstraße 3  
93059 Regensburg 
 0941 4009709   E-Mail: susanna.hochholzer@lra-regensburg.de 

mailto:susanna.hochholzer@lra-regensburg.de


„Damit´s ein Spaß wird!“ 

 Freiwillige Feuerwehr 
 Wiesent  

„Bürgerinfo“ 

Sicherheit beim Grillen 

Hier sind wichtige Tipps zum sicheren Grillvergnügen zusammengefasst: 

Grill auf festen Untergrund stellen

Nicht in der Nähe von leicht entflammbaren Materialien grillen

KEINEN Spiritus, Benzin oder ähnliche Anzündhilfen verwenden

Nur zertifizierte Brennstoffe und Anzünder nutzen (DIN CERTCO)

Grill niemals unbeaufsichtigt lassen

Kinder nicht in die Nähe des Grills spielen lassen

Keine Kleidung aus Synthetik-Fasern tragen

Grillschürze und Grillhandschuhe tragen

Rücksicht auf Nachbarn nehmen

Löschhilfen wie Sand oder Feuerlöscher griffbereit halten

Kohle vollständig ausglühen lassen

Bei Grillunfall erste Hilfe Maßnahmen einleiten und112 rufen

Quelle:  GrillBroschüre 

 

Unterstützen Sie die Feuerwehr in 
Ihrem Wohnort, werden Sie Mitglied. 

Anmeldeformular unter  

www.feuerwehr-wiesent.de  
(-Bürgerinfo-)herunterladen! 

http://www.feuerwehr-wiesent.de/
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Lesereihe DWK-Lesebuch 
Mittlerweile machen sechs Gemeinden unter dem Namen „Donau.Wald.Kultur“ gemeinsam kom-
munale Kulturarbeit. Ein Ziel ist es, für Kulturveranstaltungen eine höhere Reichweite zu erzielen. 
Eine weitere wichtige Aufgabe der Kulturgremien der einzelnen Gemeinden besteht jedoch in der 
Zusammenarbeit, dem Austausch untereinander, dem Einbringen von Ideen und der Verwirklichung 
verschiedenster Projekte. Ein solches Projekt ist auch das neue Lesebuch, das auf Vorschlag des Wie-
senters Ali Stadler auf den Weg gebracht wurde. Autoren, Maler und Fotografen aus den Gemeinden, 
sowie Texte und Bilder mit Bezug zu den Gemeinden finden sich in dem Lesebuch wieder. Um vielen 
Menschen Lust auf dieses Buch zu machen, werden im Frühjahr musikalische Lesungen aus dem 
"Donau.Wald.Kultur-Lesebuch“ in den Gemeinden Pfatter, Wiesent, Brennberg, Rettenbach, Bern-
hardswald und der Stadt Wörth abgehalten. Passend zur Landkreis-Kulturreihe 2019, die unter dem 
Motto „KulturWirtschaft“ steht, finden die Lesungen in Gasthäusern statt. Die Veranstaltungen in 
Brennberg, Pfatter und Wiesent haben bereits mit großem Erfolg stattgefunden. 

Rettenbach: Freitag, 29. März 2019,  
19:30 Uhr, Jagawirt in Aumbach 
Musikalische Begleitung:  
Geschwister Baumann 
Wörth: Samstag, 30. März 2019, 19:30 Uhr, 
Gasthof Geier 
Musikalische Begleitung:  
Wörther Stubenmusi 
Bernhardswald: Sonntag, 07.04.2018,  
19:00 Uhr, Gasthaus Weigert 
Musikalische Begleitung: Fr. Humbs 

Der Eintritt zu den jeweiligen Veranstaltungen ist kostenlos, es gibt keine Eintrittskarten. 
Das Lesebuch selbst ist in der Gemeindeverwaltung Wiesent, Zi.Nr. 1, zum Preis von 

10,00 € erhältlich. 

Am Samstag, den 18.Mai um 20:00 Uhr 
kommt der Frauenchor Vocalis aus 
Neutraubling, unter Leitung von Karine 
Assmayr, in den Sommerkeller. Vocalis 
sind 12 Frauen, darunter auch Sonja Wie-
demann aus Wiesent, die leidenschaftlich 
gerne singen. Das Motto des Abends lautet 
„Sing, sing, sing ..mit Vocalis“. Die Karten 
dafür kosten im Vorverkauf 10 Euro, an der 
Abendkasse dann 12 Euro. 

Weitere Informationen über unsere Veranstaltungen und die Vorverkaufsstellen entnehmen 
Sie der örtlichen Presse. 
Wer gerne den Arbeitskreis Kultur mit seiner Mitarbeit unterstützen möchte, bitte bei 
Eduard Ebenbeck Tel. 2727 oder bei der Gemeindeverwaltung Tel. 909580 melden! 
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